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UrlaUb 
– abgesagt!?

Es ist so vieles abgesagt wor-
den in den vergangenen Wo-
chen. Das hat uns vielleicht 
auch vor vielem bewahrt, aber 
wir erleben jetzt gerade auch, 
wie vieles wieder möglich ist. 
Mancher hat vielleicht aus 
Sorge vor dem Corona Virus 
auch den gewohnten und ge-

schätzten Jahresurlaub abge-
sagt. Der Urlaub – die „Quali-
ty-time“ des Jahres! 
Aber: Vielleicht ist es auch 
unter diesen veränderten 
Bedingungen eine Chance, 
Neues in den freien Tagen 
und Wochen zu entdecken. 
Eine wunderbare Natur, die 
Gott uns geschenkt hat, ob in 
der Ferne oder in der direkten 
Umgebung: Mit Blumen, die 
jede einzelne für sich einmalig 
ist. Die Vögel, die singen. Die 
Wärme der Sonne, die uns so 
gut tut. Die vielen Farben die-
ses Sommers. Jetzt haben wir 
Zeit, das alles wahrzunehmen. 
Auch in uns selbst hineinzu-
horchen: Was freut mich? Wo-
vor sorge ich mich? Worauf 
hoffe ich? Und vielleicht gibt 

es auch Fragen, die wir Gott in 
dieser Zeit stellen werden.  Ur-
laub – jemand hat mal gesagt, 
dass das Wort „Urlaub“ von 
„erlaubt“ kommt. Urlaub als 
erlaubte Zeit – unabhängig da-
von,   ob an unserem „Wunsch- 
Urlaubsort“, in „Bad Mein Gar-
ten“ oder in „Balkonien“. Gott 
schenkt diese Zeit, in der wir 
uns erholen dürfen und neu 
ausgerüstet werden für die 
kommenden Monate. Sein 
Handeln an uns und dieser 
Welt kann gar nicht abgesagt 
werden.

Ihr Pastor 

Jann Weinrich

AndAcht
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Kindergottesdienst während Corona

MitMach-Kigo aUf Distanz

Kein Kinder- 
gottesdienst 
(KiGo) in der 
Kirche oder 
im Gemein-
dehaus heißt 
nicht, dass 
wir nicht ge- 

meinsam im Kindergottes-
dienst singen, beten, basteln 
und Geschichten aus der Bi-
bel hören und sehen können. 
Solange es noch die aktuellen 
Kontaktbeschränkungen gibt, 
feiern KiGo-Team, Eltern und 
Kinder ihren „Mitmach-KiGo 
auf Distanz“ jeden 1. und 3. 

Sonntag im Monat mit Whats-
App. Im Mai haben die Fa-
milien zum Thema „Der Herr 
ist mein Hirte“, Psalm 23, ein 
Aktionsfenster am Gemeinde-
haus gestaltet. Bei sonnigem 
Frühlingswetter konnte im 2. 
Kigo im Mai Gottes wunder-
bare Schöpfung an sieben 
Stationen in Ofen erlebt wer-
den. Zum Abschluss entstand 
trotz Distanz ein gemeinsames 
buntes Schöpfungsbild auf der 
Wiese vor der Kirche.
Auch im Juni und Juli werden 
wir uns voraussichtlich nicht 
zu Kindergottesdiensten wie 

gewohnt vor 
Ort treffen 
können. Es 
lohnt sich 
also noch, 
beim KiGo 
o n l i n e /
W h a t s a p p 
mitzumachen. Möchten Sie mit  
ihren Kindern über dieses Me-
dium teilnehmen, wenden Sie 
sich einfach an das Kirchen- 
büro. Dort erhalten Sie die Kon-
taktdaten des KiGo-Teams.

Claudia Baumeister, 
Kigo-Team Ofen
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Es gibt eine frohe Botschaft: 
Endlich dürfen wir wieder in 
unserer Kirche Trauungen 
halten! Jedoch dürfen wir sie 
nur unter strengen Auflagen 
durchführen. Auf folgende 
Beschränkungen haben wir 
uns in der Kirchengemeinde 
geeinigt:

�  Beim Ein- und Ausgang be-
steht Maskenpflicht - dies 
gilt auch beim Einzug der 
Braut. Während des Gottes-
dienstes dürfen die Masken  
abgenommen werden. 

�  Es darf nicht gesungen, 
sondern lediglich gesummt 

werden. Dies gilt leider  
auch für Musiker.

�  Die Abstandsregelung 
von 1,50m gilt auch in der 
Kirche. Daher dürfen nur 35 
Personen in der Kirche sein. 

�  Auch beim Trausegen dür-
fen wir als Pastoren keinen 
direkten Kontakt (keine 
Handauflegung) mit Ihnen 
haben. Hier gilt es, gemein-
sam nach Alternativen 
zu suchen, was Sie sich 
wünschen und vorstellen 
können.

�  Die Trauzeugen dürfen nicht 
vorne neben dem Traupaar 
sitzen, sondern nehmen in 
der ersten Reihe Platz.

�  Vor Beginn des Gottes-
dienstes müssen Sie Ihre 
Anschrift hinterlegen. Diese 
Daten werden von uns ver-
traulich behandelt und nach 
4 Wochen vernichtet.

Wenn Sie sich 
vorstellen kön-
nen, trotz dieser 
Umstände Ihren 

Trautermin wahrzunehmen, 
sagen Sie uns bitte über das 
Kirchenbüro Bescheid. Un-
sere Telefonnummern und  
Mail-Adressen  finden Sie in 
unserem Gemeindebrief und 
auf unserer Homepage. Wie 
lange diese Bestimmungen 
noch gelten und wann wir 
wieder ohne Auflagen trauen 
dürfen, können wir nicht vo-
raussagen. Hier bitten wir Sie 
um Geduld. Wenn wir hierzu 
Neues wissen, sagen wir Ih-
nen telefonisch oder via Mail 
Bescheid. 

Ihr Pastor 
Denis Dahlke 

trAuungen während Corona
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tAufen, KonfirmAtionen während Corona

taUfen 

KonfirMationen 

anMelDUng 
zUr KonfirManDenzeit

Leider konnten wir in den ver-
gangen Wochen keine Gottes-
dienste halten. Damit entfielen 
bedauerlicherweise auch viele 
Taufen, die uns aber als Sa-
krament und fröhliche Feier 
im Kreise der Familie wie der 
Gemeinde sehr wichtig sind. 
Nun ist es wieder möglich und 
wir können sie gerne an unten-
stehenden Terminen und Orten 
nachholen. Wenn Sie Ihr Kind 
taufen lassen möchten, setzen 
Sie sich bitte gerne mit un-
serem Kirchenbüro unter 0441-
69415 in Verbindung. Wir wün-
schen Ihnen Gottes Segen!!

Ihr Pastor  
Jann Weinrich

taUfterMine 2020

Kirche Ofen      
14.06.  
21.06. 
28.06.
12.07.   
19.07. 
16.08. 
13.09. 
20.09.

GZ Metjendorf
12.07.
09.08.
13.09.

Zur Zeit ist an eine verläss-
liche Planung großer Ver-
anstaltungen noch nicht zu 
denken. Die Kapazität un-
serer Kirche beträgt aktuell 
ein Zehntel ihrer möglichen 
Besucherzahl. Aus diesem 
Grund halten wir Konfir-
mationen frühestens im 
Herbst bzw. 4. Quartal für 

möglich, und auch nur, wenn 
der Staat bis dahin weitere 
deutliche Lockerungen be-
schließt. Sollte das der Fall 
sein, nehmen wir von uns 
aus unverzüglich Kontakt 
mit den Familien auf.   

Ihr Pastor 
Thomas Raudonat

Alle Jungen und Mädchen, 
die bis zum 01.10.2020 12 
Jahre alt werden und in die 
7. Klasse gehen, sind herz-
lich zur Konfirmandenzeit 
in Ofen und Metjendorf 
eingeladen. Es ist sinnvoll, 
wenn die Kinder aus einem 
Schuljahrgang in die Grup-
pen kommen. Wir empfeh-
len, dass Schüler und Schü-
lerinnen, die erst in der 6. 
Klasse sind, noch ein Jahr 
warten. Wer schon älter 
ist, kann nach Rückspra-
che mitmachen. Behinderte 
Kinder sind herzlich will-
kommen. Wer noch nicht 
getauft ist, wird während 

der Konfirmandenzeit ge-
tauft. Zu einem Informati-
onsabend mit Anmeldung 
zur Konfirmandenzeit durch 
die Eltern laden wir am 14. 
September 2020 ab 17.30 
- 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus an der Ofener Kirche 
und am 21. September 
2020 ab 17.30 -18.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Metjen-
dorf am Schulweg ein. 

Bringen Sie bitte den An-
melde- und den Taufschein 
bzw. das Stammbuch mit. 
Die künftigen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen kön-
nen gerne mitkommen.
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gemeinde während Corona

Liebe Geburtstagskinder,
eine schwierige Zeit liegt hin-
ter uns. Ich hoffe, alle sind 
bei guter Gesundheit und 
haben die Zeit der Einsam-
keit gut überstanden. Es ist 
schon schwer, allein ohne 
Kinder und Enkel seinen Ge-
burtstag feiern zu müssen.
Jetzt gibt es zum Glück eini-
ge Lockerungen. So dürfen 
wir wieder unter Beachtung 
vieler Vorsichtsmaßnahmen  
Gottesdienst miteinander 
feiern. Für viele ist es auch 
ein großes Glück, endlich 
die Enkel  einmal zu sehen. 
Aber die Gefahr ist noch lan-
ge nicht vorbei, gerade auch 
für uns älteren Menschen. 
Wir müssen vorsichtig sein 
und auf uns achten. Deshalb 
wird vorerst kein Geburts-
tagskaffee stattfinden. Aber 
wir holen diese Feier nach, 
sobald es möglich ist.

Bleiben Sie gesund! 
Gott möge Sie und Ihre 
Lieben schützen.

Doris Meyer, Kirchenälteste

Viele schöne Vorträge bei 
geselligem Beisammensein 
waren geplant. Leider kann 
auch das Frühstück aus be-
kannten Gründen momentan 
nicht stattfinden. Wir wer-
den das alles baldmöglichst 
nachholen. Bis dahin grüßen 
wir alle ganz herzlich und 
hoffen, dass es Ihnen gut 
geht. Bleiben Sie gesund 
und behütet. Wir freuen uns 
darauf, Sie alle bald wieder-
zusehen.

Angela Meyer-Bents,
Koordinatorin

„Möge zu jeder Zeit, ob du 
froh bist oder traurig, Gott 
mit dir sein“. Dieser Irische 
Segen hat immer Gültigkeit, 
auch in Zeiten von „Corona“, 
in der sich die Frauen der 
Frauenhilfe nun seit März 
nicht mehr treffen durften. 
Leider ist auch weiterhin un-
gewiss, ob ein gemeinsamer 
Nachmittag im Oktober,  d.h. 
nach dem Erntedankfest, 
schon wieder möglich sein 
wird. Alle Teilnehmerinnen  
bekommen dann rechtzeitig 
eine Nachricht.

Gerlinde Thierfeld,
Koordinatorin

gebUrtstags-
Kaffee

frühstücK  
iM geMeinDe- 
zentrUM

evangelische
fraUenhilfe

Wir dürfen darauf vertrauen: 
Dort, wo wir verzweifelt sind 

und nicht mehr allein weiter können, 
dorthin schickt Gott seinen Engel.
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gemeinde während Corona

zeit zUM aUftanKen

KinDergarten in Der corona zeit

Lieber Leserinnen und Leser,
wir alle haben eine mehr oder 
weniger belastende Zeit unter 
dem Damoklesschwert „Coro-
na“ hinter uns und möglicher-
weise noch vor uns. Aber: Es ist 
Sommer, wir können die wär-
menden Sonnenstrahlen und 
die Natur genießen. Und wenn 
auch noch ein spannendes Buch 
dazukommt, das uns mitnimmt 
und uns auf andere Gedanken 
bringt, dann ist es wie Urlaub – 
eine Zeit zum Auftanken. 

Holen Sie sich einige schöne, 
interessante Bücher für Ihre frei-
en Zeiten, vor allem auch für die 
langen Sommerferien mit Ihren 
Kindern. Seit Ende Mai haben 
wir wieder geöffnet, natürlich 
unter den bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln und mit der 
Bitte, nur einzeln oder zu zweit 
aus einer Familie die Bücherei 
zu betreten. Vorerst ist die Bü-
cherei nur dienstags, aber mit 
erweiterten Öffnungszeiten, von 
14.00 - 18.00 Uhr geöffnet (in 
den Sommerferien geschlos-
sen). Auf unserer Homepage 
www.kirchengemeindeofen.de  

– Bücherei – und im Schauka-
sten vor dem Gemeindehaus er-
halten Sie neue Informationen. 
Das Bücherei-Team freut sich 
sehr über Ihren Besuch in der 
Bücherei und wünscht Ihnen ei-
nen schönen, fantasievollen und 
erholsamen 
Sommer.  

Ihre 
Ingrid Weller

Seit dem 16. März ist der Kin-
dergarten, bis auf eine Notbe-
treuung, geschlossen. So sind 
die  meisten Kinder zu Hause 
bei ihren Eltern und genießen 
diese gemeinsame Zeit. Die 
Erzieherinnen telefonieren mit 
den Kindern und sind mit den 
Vorbereitungen auf die Zeit 
nach der Schließung beschäf-
tigt. Sie bereiten alles für einen 
guten Neustart der Kinder vor.
Jede Woche bekommen die 
Kinder Post vom Kindergarten. 
Immer eine Jesus Geschich-

te und ein passendes Lied. So 
brauchten die Kinder nicht auf 
die Ostergeschichte verzich-
ten. Am Gründonnerstag haben 
sich die Erzieherinnen und Mit-
glieder des Fördervereins auf 
den Weg durch Ofen, Wehnen 
und Westerholtsfelde gemacht. 
Jedes Kind hat einen Brief mit 
Bastelangeboten und einem 
kleinen Bilderbuch bekommen. 
Die Kinder haben sich sehr ge-
freut und uns viele Bilder und 
Selbstgebasteltes in den Kin-
dergarten geschickt. 
Sie können gern vorbeikom-
men und diese Kunstwerke 
im Fenster des Kindergartens 
bewundern. Hier finden Sie 
auch den Regenbogen, der als 

Symbol der Hoffnung und der 
Verbundenheit von den Kindern 
gemalt wurde. Uns geht es wie 
den Jüngern, die sich nach Os-
tern auf den Weg nach Emmaus 
machten und dabei Jesus tra-
fen. Wir alle freuen uns auf ein 
Wiedersehen!

Sabine Hoeft-von Holt,
Kindergartenleitung
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junge gemeinde während Corona

evangelische JUgenD „online“

traineeKUrse 2020/2021

Ja, es sind schon krude Zeiten. 
Ist die evangelische Jugend 
Oldenburg (ejo) doch dafür be-
kannt, das sie viele Aktionen 
und Veranstaltungen ermög-
licht, in denen Kinder und Ju-
gendliche sich direkt treffen, 
Spaß haben, miteinander spie-
len und singen, reden und be-
ten. Aber all das geht gerade 
nicht. Aufgrund der Pandemie 
mussten wir alles absagen. 

Aber auch, wenn die Gemein-
dehäuser zur Zeit verwaist sind, 
findet trotzdem Jugendarbeit 
statt. Die ejo – schon lange gut 
mit den Jugendlichen vernetzt - 
hat sehr schnell Möglichkeiten 
gefunden, wie sie online wei-
tere Angebote für und mit den 
Jugendlichen im und über das 
Internet entwickeln und anbie-
ten kann. Es entstand online 
ein ejo-Café, in dem man mit 

anderen per Text oder Stimme 
quatschen, spielen und sich 
austauschen kann, in dem man 
Infos und Tipps erhalten, in dem 
gemeinsam in der Bibel und 
anderen Büchern gelesen wird, 
Andachten gefeiert und in dem 

die eine oder andere coole Idee 
für konkrete Aktionen in dieser 
Zeit geboren wurde. Ende Mai 
gab es im ejo-Café übrigens gut 
400 registrierte Gäste (ejo.de/
cafe). Ein weiteres neues Ele-
ment sind die Workshops, die 
über die Webseite ejo.de ausge-

schrieben werden und zu denen 
sich jede*r anmelden kann. Da-
bei reichen die Angebote sehr 
weit: von Bibelarbeiten zum 
Markus-Evangelium über Ju-
gendpolitik und rechte Hetze, 
von Haushaltstipps bis Tisch-
lerkurs, vom Gitarrenkurs bis 
(Früh-)Sport... Daneben wurden 
die bereits vorhandenen Kanäle 
wie Instagram und Facebook 
ausgebaut und die ejo-Webseite 
täglich aktualisiert. Klar, online 
ist kein Ersatz für echte Begeg-
nungen, aber es ist zumindest 
eine Möglichkeit, um auch in 
Zeiten von Corona in der ejo 
mitzumachen, sich einzubrin-
gen und Kontakt zu halten.

Martin Klima-
schewski,
Kreisjugend- 
diakon

Die für Ende Mai/Anfang Juni 
geplanten Starts der Trainee-
kurse in Oldenburg werden wahr-
scheinlich später beginnen. Der 
Traineekurs richtet sich an die 
in diesem Jahr konfirmierten 
Jugendlichen und startet ge-
wöhnlich nach den letzten Kon-
firmationen. Da aufgrund der 
Einschränkungen durch die Co-
rona-Pandemie, die für April und 
Mai geplanten Konfirmationen 

verschoben werden mussten, 
wird sich auch der Start des 
Traineekurses verschieben. 

Bei Redaktionsschluss war noch 
nicht klar, wie lange die Ein-
schränkungen dauern werden, 
wann die Konfirmationen nach-
geholt werden können und was 
das für den endgültigen Startter-
min der Traineekurse bedeutet. 
Sobald sich die Situation geklärt 

hat und wir wissen, was geht und 
was in diesem Jahr noch war-
ten muss, werden wir die Konfi-
mand*innen über die Kirchenge-
meinden informieren. Darüber 
hinaus gibt es natürlich auch 
beim Kreisjugenddienst weitere 
Informationen zu aktuellen Ent-
wicklungen in der Jugendarbeit.

Kati Schneider, 
Kreisjugenddiakonin
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junge gemeinde während Corona

Der Weg ist Das ziel

Am 14.03.2020 sollte es so weit 
sein: Die Arbeit eines Jahres 
von TEN SING Oldenburg sollte 
in der Show „Brain Wars“ einen 
würdigen Abschluss finden. Alle 
Vorbereitungen waren getrof-
fen, das Programm war bühnen-
reif, die 42 Mitglieder der Gruppe 
waren hochmotiviert, viel Publi-
kum hatte sich angekündigt. 

Dann kam Corona. Zwei Tage 
vor der Show musste diese 
leider abgesagt werden. Dass 
das die richtige Entscheidung 
war, stand schnell außer Frage. 
Trotzdem war die Enttäuschung 
groß. Auch zeichnete sich 
schnell ab, dass eine Verschie-
bung der Aufführung nicht in 
Sicht ist. Die Show „Brain Wars“ 
ist nun vollständig abgesagt. 

So schade diese Absage auch ist, 
die TEN SING Gruppe aus Olden-
burg hat durch das gemeinsame 
Jahr trotzdem immens viel erlebt: 
Es wurde gemeinsam ein drei-
stündiges Bühnenprogramm mit 
Tanz, Theater und Musik erarbei-
tet. Songs wurden gewählt und 
für Chor und Band arrangiert. Ein 
Theaterstück wurde geschrieben 
und geprobt, Requisiten wurden 
gebastelt, Tänze wurden cho-
reografiert. Im Hintergrund hat 
der Leitungskreis organisiert, ge-
plant und die Gruppendynamik 
unterstützt. Jeden Montag hat 
die Gruppe zusammengesessen, 
während eine Person aus der 
Gruppe eine Andacht gehalten 
hat. Es gab Krisen und Höhe-
punkte. Bei all diesen Dingen sind 
Freundschaften entstanden, es 

wurde zusammen gelacht, gewei-
nt, gestritten und versöhnt. Die 42 
jungen Menschen sind kulturell, 
geistig, geistlich und persönlich 
gewachsen. All das ist passiert. 
Es ist schade, dass es auf der 
Bühne nicht gezeigt werden kann. 

Aber die Erfahrungen vom Weg 
dahin wird für die Gruppe und 
jedes einzelne Mitglied bleiben. 
Und genau dadurch zeichnet 
sich die Arbeit des christlichen 
Jugendkulturprojekts TEN SING 
aus: Junge Menschen lernen 
etwas über sich selbst, knüp-
fen Freundschaften, schaffen 
gemeinsam kreative Kultur und 
lernen Jesus Christus kennen.

Das TenSing 
Oldenburg Team
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JUgenDarbeit aM rechner 

– ein Tag im Leben eines  
Diakons in Coronazeiten 

Während ich meine zweite Tas-
se Kaffee einschenke, fährt 
mein Rechner gerade hoch. Mit 
der Tasse in der Hand schaf-
fe ich die Strecke von meinem 
Zuhause ins Büro in wenigen 
Schritten – denn ich arbeite 
seit Mitte März im Homeoffice. 
Ja, das hätte ich nicht gedacht, 
dass einmal eine Zeit kommt, 
in der Jugendarbeit nur über  
Social-Media läuft. Aber nun ist 
genau das der Fall… 
Welcher Tag ist heute ei-
gentlich? Ach ja, Montag. Ich 
schaue nach meinen Mails und 
Nachrichten, die über die an-
deren Dienste und Messenger 
eingegangen sind. Manchmal 
kommen viele Anfragen und 
Nachrichten im Laufe eines 
Wochenendes rein, so dass 
ich den ganzen Vormittag zur 
Beantwortung brauche. Aber 
heute geht’s. Eine Gruppenlei-
terin fragt nach einer Beschei-
nigungen für ihr Auslandsjahr, 
Videodrehs von einem Gottes-
dienst und ein Werbevideo für 
die Konfizeit wollen koordiniert 
werden, es sind Fragen rund um 
die Online-Angebote der ejo zu 
beantworten und eine besorgte 
Mutter möchte wissen, ob die 
ejo eine Alternative zur Som-
merfreizeit anbieten wird. Nach 
einiger Zeit knurrt mein Magen. 
Dann gehe ich jetzt erst mal in 
die Home-Office-Kantine. Um 

14 Uhr nehme ich an einem 
Webinar teil, um mich in Sa-
chen „Hilfreiche Internet-Tools 
für online-basierte Arbeit mit 
Gruppen“ zu schulen. Nach gut 
75 Minuten rauscht mir mein 
Kopf vom den vielen Inputs. Da 
kommen endlich die Antworten 
über WhatsApp an, auf die ich 
gewartet habe. Hastig tippe ich 
ein Dankeschön und leite eini-
ge Infos an meine Kolleg*innen 
weiter. Ich mache mir kurz einen 
Tee und gebe dann den Link für 
meinen Workshop ein. 
Für die nächsten 90 Minuten 
leite ich einen Online Gitar-
renkurs. Zwei Stunden fliegen 
dahin. Beim Aufräumen fällt 
mir eine Textnachricht eines 
Ehrenamtlichen ins Auge. Au-
genscheinlich geht es um das 
morgige Online- Teamtreffen, 
aber zwischen den Zeilen lese 
ich seine Verunsicherung für 

seine Lebensplanung und ahne 
den Wunsch nach einem per-
sönlichen Gespräch. Ich glaube, 
den rufe ich noch an und dann 
mache ich Feierabend… 
Natürlich verläuft nicht jeder 
Tag von uns Hauptamtlichen in 
dieser Weise, aber dieser Bei-
spieltag sollte deutlich machen, 
dass wir nach wie vor da sind. 
Wir vom Kreisjugenddienst ent-
wickeln Online- und Live-For-
mate, planen die Zeit, wenn wir 
die Jugendarbeit wieder anlau-
fen lassen können, wir kommu-
nizieren mit Ehrenamtlichen, 
Eltern, Teilnehmenden, und Ge-
meinden, wir sind im Gespräch 
und in Kontakt, wo wir können 
und soweit wir dürfen. Das ist 
die derzeitige Jugendarbeit am 
Rechner.

Martin Klimaschewski,
Kreisjugenddiakon

junge gemeinde während Corona



11Gemeindebrief  |  Nr. 244  |  Juni - September 2020  |  Ev.-luth. Kirchengemeinde Ofen

Durch viele Spenden  
gut geschützt durch die Krise

Geradezu überwältigt waren die 
Mitarbeiterinnen der Diako-
nie-Sozialstation Wiefelstede- 
Metjendorf von der Welle der 
Hilfsbereitschaft während der 
Corona-Krise. Gerade ein paar 
Wochen ist es her, dass die Welt 
sich plötzlich auch für die häus-
liche Pflege deutlich veränderte: 
Corona war das Stichwort und 
gerade zu Beginn war an 
Schutzmaterial nur sehr schwer 
heran zu kommen. 
In dieser Zeit, die nicht nur bei 
den Pflegebedürftigen, sondern 
auch beim Pflegepersonal Äng-
ste und Sorgen auslöste, zeigte 
sich die wunderbare Einbindung 
in die Gemeinde. Mit Hilfe des 
Gemeindekirchenrates, der poli-
tischen Gemeinde Wiefelstede 
wie auch des Fördervereins für 

diakonische Kranken- 
und Altenhilfe konnte 
eine große Menge an 
hilfsbereiten Men-
schen aktiviert wer-
den, die an der heimi- 
schen Nähmaschine 
genäht, Hilfsmittel be-
sorgt und Desinfek- 
tionsmittel bereitge-
stellt haben. Ganz ge-
rührt war man an 
manchen Tagen, 
schildert Friederike 
Möller, die Pflege-
dienstleitung, über die 
vielen Spenden. Mit 

großer Liebe und Sorgfalt war 
genäht worden, zum Teil waren 
die Masken einzeln verpackt 
oder mit kleinen Grußbotschaf-
ten versehen. Neben der Freude 
über die spürbare Solidarität 
war es auch eine tiefe Dankbar-
keit der Schwestern, die ja sonst 
immer für andere da sind und 
nun diesmal selbst „Hilfe-Emp-
fänger“ waren. 
Mittlerweile hat vieles unter ver-
änderten Rahmen- und Hygie-
nebedingungen zu einer verän-
derten Normalität zurückge- 
funden. So ist die Hilfsmittelver-
sorgung besser geworden, kann 
die Einrichtung wieder neue Pa-
tienten aufnehmen und freut 
sich auch auf Bewerbungen von 
an der Pflege Interessierten. 
Vielleicht, so hofft man, hat ja 
die eine oder der andere in der 
Corona-Zeit auch gemerkt, wie 
wichtig und gleichzeitig schön 

der Pflegeberuf doch ist. Die Di-
akonie-Sozialstation ist in der 
Hauptstraße 47 in Wiefelstede 
zu finden und telefonisch unter 
(04402)  96 09 40 zu erreichen.

Friedrich Schmacker
1. Vors. des Fördervereins

gemeinde während Corona

Christa Heeren, geb. Beckert, 
96J.  – Heinrich Maier, 92J. 
– Gudrun Baguß, geb. Die-
tert, 94J. – Ilse Kalkoff, 87J. 
– Lore Treiber, geb. Mevs, 
geb. 85J. – Elfriede Wirrin-
ga, geb. Utgenannt, 88J. – 
Marga Küpker, geb. Bohlen, 
80J. – Sabine Rogge, 55J. 
– Hannelore Oltmann, geb. 
Weber, 93J. – Johann Ro-
wold, 84J. – Erwin Gorath, 
81J. – Johann Hilljegerdes, 
71J. – Christa Wellge, geb. 
Riechelmann, 89J. – Herta 
Konetzka, geb. Stührmann, 
92J. – Wolfgang Senft, 81J. 
– Günter Schnieders, 83J. 

Datenschutzhinweis: 
Aus Gründen des Datenschutz-
gesetzes (DSGVO) veröffentli-
chen wir im Gemeindebrief und 
auf unserer Homepage zukünf-
tig nur Freud+Leid-Daten, zu 
denen uns eine Einverständnis- 
erklärung vorliegt. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

freUD + leiD

DiaKonie-sozialstation 
sagt „DanKe!“

bestattungen
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21.06. 2. So. n. Trinitatis 10.00  Uhr Gottesdienst, P. Welz

11.30 Uhr Taufen, P. Weinrich

28.06. 3. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Taizé-Gottesdienst, P. Dahlke

11.30 Uhr Taufen

05.07. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Dahlke

12.07. 5. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Raudonat 

11.30 Uhr Taufen, P. Raudonat 

Sommerkirche 19.07.-06.09.2020    
Sommerkirche heißt: Es findet jeden Sonntag ein gemeinsamer Gottesdienst für beide  

Bezirke statt, jeweils im Wechsel in der Ofener Kirche oder im GZ Metjendorf

19.07. 6. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche, P. Dahlke

11.30 Uhr Taufen, P. Dahlke

26.07. 7. So. n. Trinitatis 19.00 Uhr Gottesdienst im GZ Metjendorf,  
P. Dahlke

02.08. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst In der Ofener Kirche,  
P. Raudonat

09.08.  9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst im GZ Metjendorf,  
mit Taufe, P.Raudonat

16.08. 10. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche,  
P. Dahlke

11.30 Uhr Taufen, P. Dahlke

23.08. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst im GZ Metjendorf,  
P. Dahlke

30.08. 12. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche,  
P. Eckhart

06.09. 13. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gemeinsamer Diakonie-Gottesdienst im  
GZ Metjendorf, P. Dahlke

13.09. 14. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Raudonat

11.30 Uhr Taufen, P. Raudonat

20.09. 15. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Raudonat

11.30 Uhr Taufen, P. Dahlke

27.09. 16. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Dahlke

gottesdienste 
in der ofener Kirche
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21.06. 2. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Weinrich

28.06. 3. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Kindergottesdienst

16.00 Uhr Tauf-Gottesdienst, P. Weinrich/P. Dahlke

05.07. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl,) P. Weinrich

12.07. 5. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pastor Weinrich

Sommerkirche 19.07.-06.09.2020    
Sommerkirche heißt: Es findet jeden Sonntag ein gemeinsamer Gottesdienst für beide  

Bezirke statt, jeweils im Wechsel in der Ofener Kirche oder im GZ Metjendorf

19.07. 6. Sonntag n. Trin 10.00 Uhr Gottesdienst i. d. Ofener Kirche, Pastor Dahlke

26.07. 7. Sonntag n. Trin 19.00 Uhr Gottesdienst im GZ Metjendorf, P. Dahlke

02.08.  8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche, Pastor Raudonat

09.08. 9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesd. im GZ Metjendorf m. Taufen, P. Raudonat

16.08. 10. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche,  Pastor Dahlke

23.08. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst im GZ Metjendorf, P. Dahlke

30.08. 12. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ofener Kirche, P. Eckhard

06.09. 13. So n. Trinitatis 10.00 Uhr Diakonie-Gottesdienst im GZ Metjendorf, P. Dahlke

13.09. 14. Sonntag n. Trin 10.00 Uhr Gottesdienst  m. Taufen, P. Dahlke
20.09. 15. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Dahlke
27.09. 16. So. n. Trinitatis 19.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Aliet Jürgens

gottesdienste 
im gemeindezentrum metjendorf

�  Mundschutz am Ein- und Ausgang
�  markierte Sitzplätze mit großem Abstand
�   absolut vertrauliche Datenbehandlung  

(unter Verschluss, Vernichtung nach 4 Wochen)
�  Desinfektionsmittel am Eingang
�  gute Belüftung des Raumes
�  meditative Stücke anstelle gemeinsamen Singens
�   Liedblätter anstelle Gesangbuch (eigenes  

Gesangbuch kann gerne mitgebracht werden) 
�   Ofener Kirche: 38 Plätze,  

Gemeindezentrum Metjendorf: 25 Plätze
�   vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich,  

kommen Sie einfach vorbei :)

UNSER HygieneKONZEPT
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glAube im Gespräch



Für Kinder stellt die „Corona- 
Krise“ eine große Herausfor-
derung mit Kontaktbeschrän-
kung, Ausfall von Kita, Kinder-
garten und Schule dar. 
Der Vorstand des Ortsbürger-
verein Ofen hat sich für die 
kleinsten Bürgerinnen und 
Bürger der umliegenden Ort-
schaften deshalb etwas ganz 
Besonderes ausgedacht. Er 
stellte den Kindern kostenlos 
Steine zur Verfügung, die Zu-
hause kreativ gestaltet und 

bemalt werden konnten. Die 
kleinen kreativen Kunstwerke 
konnten anschließend beim 
Friedrich-Hempen-Haus in 
Ofen bis zum 27. Mai wieder 
abgegeben werden, und er-
hielten dort einen besonderen 
Platz um das Dorfgemein-
schaftshaus herum, um die-
ses in einer ganz besonderen 
Art und Weise zu schmücken.
„Mit der Aktion wollten wir für 
die Kinder eine positive Er-
innerung an die Corona-Zeit 

schaffen. Unser Dorf hat Zu-
kunft, nämlich die der Kinder, 
die nun etwas zur Dorfgestal-
tung beitragen konnten“ heißt 
es vom Vorstand des OBHV.

In der nächsten Ausgabe des 
Gemeindebriefes werden die 
Ergebnisse und die besondere 
Platzierung der bunten Steine 
präsentiert.

Timo Schwenker
OBHV Schriftwart

Kreative KinDer 
in aUssergeWöhnlichen zeiten
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Auch das Dorfleben in Ofen 
und umzu hat die Corona-Kri-
se fest im Griff. Bereits bei 
der, im Vergleich zur letzten 
Versammlung, geringer be-
suchten Jahreshauptver-
sammlung im März spürte 
man die ersten Verunsiche-
rungen und Einschränkungen 
der Bürger. Zu diesem Zeit-
punkt war der Vorstand noch 
relativ zuversichtlich, dass 
das traditionelle Osterfeuer im 
Ort unter entsprechenden Hy-
gieneregeln stattfinden konn-
te.  Doch relativ schnell kam 
die Ernüchterung, und immer 

mehr Veranstaltungen wur-
den, mit den Verordnungen 
des Landkreis Ammerland,  
zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie abgesagt. Seit-
dem ruht das Vereinsleben im 
Ortsbürger- und Heimatver-
ein Ofen. Mit der Absage der 
Zwischenahner Woche, fand 
somit auch keine Beteiligung 
am Festumzug in diesem 
Jahr statt. Sämtliche private 
Veranstaltungen im Fried-
rich-Hempen-Haus mussten 
bedauerlicherweise ebenfalls 
abgesagt werden. Inwieweit 
die Einschränkungen noch 

gelten werden, kann zu Re-
daktionsschluss nicht gesagt 
werden. Durch das Aktuali-
sieren des Veranstaltungska-
lenders auf der Homepage 
(ortsbuergervein-ofen.de/ver-
anstaltungen), wird versucht,  
interessierte Einwohner auf 
dem Laufenden zu halten.
Der Vorstand wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern in 
dieser Zeit Gesundheit, und 
hofft auf ein baldiges Wieder-
sehen.

Timo Schwenker
Schriftwart | OBHV

UngeWöhnliches Dorfleben



Gemeinde
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Doch eine wichtige Information vorweg: Im 
Ernstfall sind wir für Euch da! Bei einem Feuer-
wehreinsatz haben sich die Feuerwehrmitglieder 
an besondere Regeln zu halten wie bspw. das 
Desinfizieren der Hände beim Eintreffen im Ge-
rätehaus, Abstände von zwei Metern sind einzu-
halten, besondere Vorsicht bei Patientenkontakt.
Die in gewohnter Manier stattfindenden Übungs-
dienste beim Feuerwehrgerätehaus dürfen aus 
vorbeugenden Sicherheitsgründen nicht statt-
finden. Die Dienstabende finden daher als Vide-

okonferenz über das Internet statt. Jedes Feuer-
wehrmitglied hat so die Möglichkeit sich von zu 
Hause gute 1,5 Stunden am Dienst zu beteiligen. 
Beim letzten Dienst wurde über unser Lösch-
gruppenfahrzeug gesprochen. Das Fahrzeug war 
zu einem Umbau auf der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale und so gibt es immer wieder Neuig-
keiten zu berichten. 

Jens Hilgen
Schriftführer | Freiwillige Feuerwehr Ofen

17

aUf nUMMer sicher gehen
Seit einigen Wochen beschäftigt das Corona-Virus auch die Freiwillige Feuerwehr Ofen

Auch die Kinder 
von der Kinderfeuerwehr sind  

mit kleinen Bastel- und  
Bauprojekten beschäftigt.
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unsere werbepArtner

19

Sparkassen- 
App

s

Telefonisch 
0441 2300

Online auf  
lzo.com

s

Vor Ort in der  
Filiale

Wir freuen uns auf Sie! 

Unsere Nähe bringt Sie weiter.  
Seit 1786. Und auch in Zukunft.

Persönliche

von 8−20 Uhr
Beratung

Nähe ist mehr:
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unsere werbepArtner
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unsere werbepArtner

	Krankengymnastik  
  Medizin. Gerätetraining
  Elektro-/Ultraschalltherapie
  Massagen
  Wärme-/Kältetherapie
  Manuelle Therapie 
  Man. Lymphdrainagen 

Anmeldungen:
Mo-Do   8-1200   |   15-1900   |   Fr  8-1500

Mühlengrund 19 a, 26215 Metjendorf

     0441 . 6 25 27
Fax 04 41 . 350 320 78
E-Mail: olli.we@ewetel.net

Ihrer Gesundheit zuliebe ...

Praxis am markt    
Olaf Wehrkamp
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derzeitige regelmäßige Angebote | impressum

Besinnung  
und Einkehr

K Ofener Kirche, mittwochs, 17.30 – 18.30 Uhr,
April bis September

Ev. öffentl.  
Bücherei Ofen

GH vorläufig nur dienstags, 14.00 – 18.00 Uhr (Ausn. Ferien) unter 
Hygieneauflagen, aktuelle Infos siehe Schaukasten und Homepage 
(www.kirchengemeindeofen.de), Leitung: Ingrid Weller
Kontakt: ev-buecherei-ofen@gmx.de

Kindergottesdienst GH 1.+3. Sonntag im Monat, siehe S. 3, Ausnahme: Ferien 
Leitung: Claudia Baumeister und Team

Jh = Jugendhaus     Gh = Gemeindehaus Ofen      K = Kirche

Für Erwachsene:

ofen | Gemeindehaus, Jugendhaus, Kirche

Liebe Gemeinde,

wir bitten um Ihr Verständnis, dass aufgrund der noch bestehenden Beschrän-
kungen während der Corona-Pandemie alle sonst regelmäßig stattfindenden Ange-
bote in Ofen und Metjendorf wie: Chorproben, Kirchentee, Kinder- und Jugendarbeit, 

Pfadfindergruppe „Die Holzfäller“, TEN SING Kids, Ev. Frauenhilfe, Frühstück im 
Gemeindezentrum, Freitagskreis, Näh-Café sowie die Beratung des Sozialverbands 

bis auf weiteres nicht stattfinden können. Sobald sich etwas ändert, teilen wir es auf 
der Homepage und in unseren Schaukästen vor Ort mit. 

Wir wünschen Ihnen trotz aller Einschränkungen einen schönen Sommer, 
und bleiben Sie behütet!

Ihre Kirchengemeinde

23Gemeindebrief  |  Nr. 244  |  Juni - September 2020  |  Ev.-luth. Kirchengemeinde Ofen



pastoren
Ofen: Thomas Raudonat, Kirchstraße 9, Ofen  Tel. (0441) 6 92 07
Metjendorf: Jann-Hendryk Weinrich, Schulweg 6c, Metjendorf  Tel.  (0441) 35 01 25 70
Ofen/Metjendorf: Denis Dahlke, Am Strehl 17c, Oldenburg  Tel. (0162) 71 270 69
Kirchenbüro ofen
Sekretärinnen: Brigitte Tölen und Michaela Osterhoff  Tel.  (0441) 6 94 15
Kirchstr. 9, 26160 Ofen  Fax. (0441) 6 94 13
E-Mail: kirchenbuero.ofen@kirche-oldenburg.de, www.kirchengemeindeofen.de
Öffnungszeiten: Mo / Mi / Fr von 9.30 - 11.30 Uhr und  Dienstagnachmittag von 14.00 - 17.00 Uhr.

friedhof
Friedhofsgärtner: Thomas Hoffmann  Tel.  (0172) 43 30 724
Küsterdienst
Ofen: Marion Hoffmann, Di-Fr   8.00 - 11.00 Uhr  Tel.  (0441) 6 94 15
Metjendorf: Angelika Willms, Mo-Mi + Fr   8.00 - 11.00 Uhr  Tel.  (0441) 68 25 97
Jugendarbeit  
Kreisjugenddienst-Büro: Katharina Schneider  Tel. (0441) 99 90 82 66
E-Mail: katharina.schneider@ejo.de
organistin  N.N.  
ev. öffentl. bücherei
Kirchstr. 9, Ofen, Leitung: Ingrid Weller
Öffnungszeit: zurzeit dienstags 14.00 - 18.00 Uhr  Tel.  (0441) 6 94 15 (Kirchenbüro)
ev. Kindergarten »die arche«
Ofen: Kirchstr. 7, Leiterin: Sabine Hoeft-von Holt  Tel.  (0441) 69 11 64
diakonie sozialstation bad Zwischenahn  Tel. (0 44 03) 10 58
ev. diakoniestation Wiefelstede-Metjendorf  Tel. (0 44 02) 96 09 40
telefonseelsorge  Tel. 0800 - 111 0 111
ev. familien-bildungsstätte  Tel.  (0441) 77 60 01
ökumenische beratungsstelle  
für Ehe-, Familien- u. Lebensfragen, Peterstr. 22-26, Oldenburg  Tel.  (0441) 98 07 60

Wir informieren Sie über aktuelle Entwicklungen zu unseren 
Angeboten und Veranstaltungen während der Corona-Pandemie auf 
unseren Social Media Seiten unter 

www.kirchengemeindeofen.de

kirchengemeindeofen




